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nsere Musik war niemals weg
vom Fenstel sie ist in den ver'
gangenen Jahren nur aus den

Media-Listen verschwunden. liob-
dem haben wir Million LPs verkauft,,
Les Holroyd, Bassist und Sänger von
BJH. Weltweit etwa fünl Millionen, da-
von mehr als die Hälfte im deutsch-
sprachigen Raum. uDie deutschen
Fans sind in ihrem Musikgeschmack
konstanteru, mutmasst Drummer Mel
Pritchard. uln England achtet man
mehr auf kunfristige Trends.,
Wie viele andere sehen &JHin derAll-
macht der Hitparaden-Notierungen
eine Wettbewerbsverzemrng. uDas
Problem ist, dass Musik von Statisti-

überhörbar. So ist der ehemals allzu
keyboardlastige Soundteppich einem
gitanenorientierten Konzept gewi-
chen. In uPsychedelic Child" und
oCheap The Bulleb' übenascht das
fto durch ungewohnt forschen Up-
Tempo-Rock.
Und von seichten Texten kann inzwi-
schen nicht mehr die Rede sein. Ver-
gleichbar mit der lyrischen Wandlung
von Chris Rea bestimmen auch bei
&IH sozialkitische und ökologisch
angehauchte Themen die Lyria. uDie
Erde ist unsere Lebensgrundlage. Da
dürfen wir uns nicht so ignorant ver-
halten und jede Zerstörung hinneh-
men. Das grose Problem in England
besteht darin, dass wir eine Regierung
haben, die sich nur für die Indushie,
nicht aber fi.ir die Menschen und de-
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ren Umwelt einsebt>, zieht Les Hol-
royd Bilanz. nAber das ist auch die
Chance von uns Musikem, dem enf
gegenzutreten,, ergänzt John Lees.
Selbst nach mehrals 20 Jahren hat die
Präsentation ihrer Songs ftir die Musi-
ker nicht an Attraktivität verloren: uDu
machst etwas Kreatives, benubt deine
Vontellungen, malst musikalische Bil-
der, und die Leute würdigen es. Das
ist ein wunderbares Gefrihl. Da ist es
egal, ob du in der Olympiahalle oder
in einem kleinen Pub spielst.,

BJH in der Schweiz:
7.10.90 Lausanne,

Patinoire de Mallev
19.10.90 Zürich,

Hallenstadion.
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ken abhängig ist, d.h. die Top 40 wer-
den den Leuten den ganzen Tag im
Radio vorgespielt, und für andere Mu-
sik bleiben kaum noch Sendezeiten
übrigr, ärgert sich GitanistJohn Lees.
Rückblickend kann die Band auf kei-
nen grossen Hit venveisen. uMockin-
bird,, *Child Of The Universe,, uHard
Hearted Womanr, uflyry1J1, oder ulife
Is For Living" zählen zwar heute zu
Soft-Rock-Klassikem, eneichten je-

doch niemals höhere Hitparaden-
Weihen. Mit den zwölf Liedem ihrer
aktuellen LP uWelcomeToThe Show,
nimmt die Band nun einen neuenAn-
lauf.
Sie verfolg auch auf ihrem neusten
Werk primär ein von weichen Stim-
men getragenes Soft-Rock-Muster.
Doch einige Veränderungen sind un-


